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Niemals hat eines Königs Herz treuer für seines Volkes Wohl ge¬
schlagen. Der Geist, in welchem Unseres Hochseligen Vaters Majestät nach
den Jahren des Unheils sein Volk wieder aufrichtete und zu den Kämpfen
stählte, an welchen Mein verklärter Bruder hochherzig Theil nahm, war
König Friedrich Wilhelm dem Vierten ein heiliges Erbtheil, welches Er treu
zu pflegen wußte. Ueberall gewährte Er edelu Kräften Anregung und för¬
derte deren Entfaltung. Mit freier Königlicher Hand gab er dem Kanbc In¬
stitutionen, in deren Ansban sich die Hoffnungen desselben erfüllen sollten.
Mit treuem Eifer war Er bemüht, dem gesammten deutscheu Vaterlande hö¬
here Ehre uud festere Einigung zu gewinnen. Als eine unheilvolle Bewegung
der Geister alle Grundlagen des Rechts erschüttert hatte, wußte Meines in
Gott rnhenden Bruders Majestät die Verwirrung zu enden, durch eine neue
politische Schöpfung die unterbrochene Entwickelung herzustellen und ihrem
Fortgange feste Bahnen anzuweisen."

„Dem Könige, der so Großes zu begründen wußte, dessen unvergeßliches
Wort: „Ich und mein Haus, wir wollen dem Herrn dienen" auch Meine
Seele erfüllt, gebührt ein hervorragender Platz in der Reihe der Monarchen,
welchen Preußen seine Größe verdankt, welche es zum Träger des deutschen
Geistes machten."


